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Unser langjähriger Geschäftsführer 
Michael Grosch übergibt Staffelstab 

Seit 1990 leitete Michael Grosch die 

Geschäfte der Innung für elektro- 

und informationstechnische Hand-

werke Frankfurt. In den drei Jahr-

zehnten im Dienst der E-Familie fei-

erte er mit der Innungsgemeinschaft 

viele Erfolge. Am 25. September star-

tete er nun in den nächsten Lebens-

abschnitt, den Ruhestand. Ober-

meister Marcel Schmitt und 

stellvertretender Obermeister An-

dreas Heinzelmann kamen in die Ge-

schäftsstelle, um ihn gebührend zu 

verabschieden. 

„Herr Grosch hat sich stets für die 

Interessen der Innungsmitglieder 

eingesetzt. Seine knapp 30-jährige 

Tätigkeit für die Elektroinnung war 

für alle ein Gewinn“, sagt Obermeis-

ter Marcel Schmitt. „Wir wünschen 

ihm für die Zukunft alles Gute.“ 

Die Nachfolge trat Mirko Peter Krebs 

an. Krebs ist in der elektrohandwerk-

lichen Organisation kein Unbekann-

ter.  

Seit 2010 arbeitete er beim Zentral-

verband der Deutschen Elektro- und 

Informationstechnischen Handwerke 

als Referent der Geschäftsführung. 

In seiner Tätigkeit unterstützte er die 

Interessenvertretung auf Bundes- 

und Europaebene. Wiederholt über-

nahm er auch die Rolle des ZVEH-

Pressesprechers. 

Ihr Kontakt zur Geschäftsstelle 

bleibt überdies der gleiche: 

Sie erreichen uns werktags von 8 bis 

16 Uhr (Freitags bis 14 Uhr) unter 

069 / 7075151 oder info@eiffm.de.  

Sehr gerne begrüßen wir Sie bei Ge-

legenheit auch mal wieder persön-

lich in der Geschäftsstelle.
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Start-Up: Begrüßung des neuen Azubi-Jahrgangs

Neue Auszubildende informieren 

sich über den kommenden Lebens-

abschnitt 

Rund 100 Teilnehmer besuchten die 
Start-Up-Veranstaltung der Innung für 
elektro- und informationstechnische 
Handwerke Frankfurt, die am 23. Sep-
tember in der Werner-von-Siemens-
Schule in Frankfurt stattgefunden hat. 
Damit nahmen erneut viele Ausbil-
dungsstarter sowie deren Eltern und 
Ausbilder die Chance wahr, in den di-

rekten Kontakt mit allen für die Ausbil-
dung relevanten Personen und Institu-
tionen zu treten, um sich umfassend 
über den kommenden Lebensabschnitt 
zu informieren.  

Zur Eröffnung begrüßte Tilmann Stoodt 
als Gastgeber und Schulleiter der Wer-
ner-von-Siemens-Schule.  

Stefan Ehinger, stellvertretender Ober-
meister der Innung Frankfurt, betonte 
im Anschluss die Bedeutung des Nach-
wuchses für die E-Handwerke und zeig-

te zugleich Möglichkeiten, Chancen 
und Perspektiven der E-Berufe für die 
neuen Auszubildenden auf. 

Besonders geehrt fühlten sich Teilneh-
mer und Veranstalter gleichermaßen, 
da Stadtverordnetenvorsteher Stephan 
Siegler ebenfalls an der Veranstaltung 
teilnahm und sodann ein Grußwort an 
die Jugendlichen und jungen Erwach-
senen richtete. Er stellte dabei heraus, 
dass man mit entsprechendem Enga-
gement und viel Spaß an der Arbeit fast 

Tilman Stoodt

Stefan Ehinger

Stephan Siegler
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Start-up: Begrüßung des neuen Azubi-Jahrgangs

alles erreichen kann und motivierte sie, 
sich Ziele zu setzen.  

Zuletzt sprach Andreas Heinzelmann, 
Ausbildungsbeauftragter und stellver-
tretender Obermeister über die Heraus-
forderungen der Ausbildungszeit und 
bot den neuen Azubis an, stets ein of-
fenes Ohr für eventuelle Sorgen oder 
Probleme zu haben.  

Nach dem Eröffnungsakt standen allen 
Teilnehmern verschiedene Themen-
inseln zur Verfügung, an denen sie das 
Gespräch zu unterschiedlichen Institu-
tionen und Personen suchen konnten, 
um weiteres über den kommenden Le-
bensabschnitt zu erfahren. Neben der 
Innung standen selbstverständlich auch 
die Lehrkräfte der Werner-von-Sie-
mens-Schule, der August-Bebel-Schule 

und des Berufs- und Technologiezen-
trums der Handwerkskammer Rhein-
Main als Ansprechpartner zur Ver-
fügung. Darüber hinaus hatten die 
Teilnehmer die Möglichkeit, mit den 
Vorsitzenden der Gesellenprüfungsaus-

schüsse ebenso zu sprechen, wie mit 
Vertretern des Bildungswerks der Hes-
sischen Wirtschaft, der Gesellschaft für 
Jugendbeschäftigung sowie der Bil-
dungszentren Hessen GmbH. 

Sowohl die Innung für elektro- und in-
formationstechnische Handwerke 
Frankfurt, als auch die Teilnehmer be-
werteten die diesjährige Start-Up-Ver-
anstaltung sehr positiv.  

Andreas Heinzelmann

Tüftler Max

Rahmenvertrag: Bürgschafts-

versicherungen jetzt noch güns-

tiger 

FEHR-Rahmenvertrag bringt Vorteile 
bei Kosten und Liquidität. 

Bürgschaften können über Banken und 
über Versicherungen realisiert werden. 

Folgende Bürgschaften lassen sich über 
den FEHR-Rahmenvertrag darstellen: 

Gewährleistungsbürgschaften •
Vertragserfüllungsbürgschaften •
Anzahlungsbürgschaften •

Der Avalzins beträgt 0,85% (statt bisher 

1,0%) auf das in Anspruch genommene 

Bürgschaftsvolumen. 

Im Gegensatz zur Bank fallen hier bei 

Online-Beauftragung keine weiteren 

Gebühren an. Außerdem werden deut-

lich weniger Sicherheiten benötigt, was 

die betriebliche Liquidität entlastet. 

Der Rahmenvertrag wird mit dem Partner 
Helmsauer & Preuß-Gruppe realisiert. An-
sprechpartner vor Ort ist die Jade Asseku-
ranz in Wiesbaden. 

Mehr Infos im FEHR-Donwloadcenter 
nach Login.

E-Hacks im E-Zubis-Channel 

Mit kleinen Do-it-Yourself-Projekten soll die 
Neugier auf Elektrotechnik bei den Ju-
gendlichen geweckt werden. 

Präsentiert werden die kleinen Projekte 
vom “Social Influencer” Max. Als Themen 
hat er bislang u.a. aufgegriffen: 

Alarm mit Handy-Benachrichtigung •
Safe mit Zeitschaltuhr •
Soundboard mit Lichteffekten •
Automatische Pflanzenbewässerung •
Sprachgesteuerter Game-Controller •
Solar-Cap •

Sie finden die Projekte hier: 

https://www.youtube.com/user/ezubis/

Neue BGH-Rechtsprechung zur 

Vergütung von Mehrmengen 

nach VOB 

BGH-Urteil: Das Ende der Fortschrei-
bung der Urkalkulation bei Mehrmen-
gen nach VOB 

Preisberechnung für Mehrmengen nach 
VOB/B künftig analog BGB. 

Mit Urteil vom 8. August 2019 (AZ: VII ZR 
34/18) hat der Bundesgerichtshof (BGH) 
entschieden, dass entgegen der bisheri-
gen Praxis für die Bemessung des neuen 
Einheitspreises bei Mehrmengen im Sinne 
von § 2 Abs. 3 Nr. 2 VOB/B nicht mehr die 
vom Aufragnehmer kalkulierten, sondern 
die tatsächlich erforderlichen Kosten zu-
züglich angemessener Zuschläge maß-
geblich sind. Es sei denn, die Parteien ha-
ben anderweitige vertragliche Regelungen 
getroffen.  

Damit erteilt der BGH eine deutliche Absa-
ge an die Preisfindung anhand der Fort-
schreibung der Urkalkulation und stellt so-
mit die Berechnung des Preises für die 
Mehrmengen nach VOB/B der Berech-
nung der Nachtragsvergütung nach § 650c 
BGB gleich, der ebenfalls auf die „tatsäch-
lich erforderlichen Kosten mit angemesse-
nen Zuschlägen“ abstellt.

§§

Ihre Ansprechpartner in 

der Geschäftsstelle: 

GF Mirko P. Krebs 

Cornelia Wilhelm 

Telefon: 069/7075151 

Telefax: 069/7072526 

E-Mail: info@eiffm.de 

Internet: www.eiffm.de 

Postanschrift: 

Lilienthalallee 4 

60487 Frankfurt am Main
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IFA 2019: Großer Erfolg für die E-Handwerke

Großer Andrang im „House of Smart Living“: Interessierte Besucher konnten 

sich im Rahmen von Führungen über die unterschiedlichen Applikationen in-

formieren. (Bild: ZVEI / Mark Bollhorst)

U19-Handballer im E-Zubis-Trikot Vizeweltmeister! 

Deutsche Handballer holen Silber bei der U19-WM in Nordmazedonien. Im End-

spiel kamen zum letzten mal die E-Zubis-Trikots zum Einsatz. 

Wie schon kurz zuvor, bei der U21-WM in Spanien, waren die E-Zubis dank der 

mit dem Deutschen Handballbund (DHB) vereinbarten Trikotwerbung auch im 

Zuge der U19-Weltmeisterschaft europaweit im Fernsehen zu sehen. 

Bild: WCH 2019 - Filip Viranovski 

Bereits zum 10. Mal waren die E-Handwer-
ke mit einem gemeinsamen Stand mit 
ZVEI und VDE und der Wirtschaftsinitiative 
Smart Living vertreten. 

Neben einem großen Besucherandrang 
konnten speziell auch viele Schulklassen 
am Stand begrüßt werden. 

Auch das Interesse von politischen An-
sprechpartnern und den Medien war wie-
der sehr groß. Das ARD-Morgenmagazin 
sendete an drei Tagen live aus dem E-
Haus. Auch n-tv, ein Schweizer Sender 
und ARD "Aktuelles" filmten im E-Haus. 

Besonderes Interesse fand diesmal die 
Einbindung von Künstlicher Intelligenz 
(u.a. Auswertung des Nutzerverhaltens, 
Einbeziehung von Wetterdaten, Atemluft-
messung im Schlaf). 

Weiterer Schwerpunkt war die Daten-
sicherheit, bei dem integrierten Sprach-
steuerungssystem bleiben alle Daten im 
Haus und werden nicht wie bei Siri, Alexa 
und Co. in der Cloud gespeichert. 

Mehr in den News auf www.eiffm.de. 

IFA: Magische Elektroniker 

Magier Alexander Straub entdeckte für den 
youtube-channel von e-zubis auf der IFA 
2019 die neuesten Smart-Home Trends. 
Eine magische Küche und verzauberte 
Fenster, Dusche und Türen. Auch wenn 
Alexander mit magischen und smarten 
Dingen vertraut ist, kam er doch ordentlich 
ins Staunen. 

Und er musste erken-
nen: Die eigentlichen 
Magier im smarten Zu-
hause sind die Elektro-
niker! 

https://www.youtube.com/user/ezubis.  

Quelle und Bild: ZVEH

Auch U21-Handball-WM im TV 

12 Tage (vom 12. bis 28. Juli 2019) lang 
spielten die deutschen U21-Handballer bei 
der Weltmeisterschaft in Spanien und er-
reichten Platz 9. Die deutschen Fans konn-
ten das erstmals live im Eurosport1 Free-
TV verfolgen. 

Mit der Übertragung waren die E-Zubis, die 
Nachwuchswerbung der E-Handwerke, 
europaweit auf den Bildschirmen zu se-
hen. Über 1,32 Millionen Zuschauer (ku-
muliert) verfolgten die deutschen Spiele 
live oder auf Eurosport1.  

Seit dem Start der Kooperation mit dem 

Deutschen Handballbund (DHB) prangt 

das E-Zubis-Logo auch auf den Trikots 

der Nachwuchssportler.

Unsere Inserenten 

Wir bitten um Beachtung für 

unsere Inserenten: 

eldis (S. 8) •

Elektro Braun (S. 7) •

Frankfurter Volksbank (S. 5)•
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Höchster Schloßplatz in Frankfurt am Main

REGIONAL
VERWURZELT
MIT GELEBTER KUNDENNÄHE
EINEN KOMPETENTEN PARTNER
AN SEINER SEITE WISSEN.

DIGITAL
VERBUNDEN

MIT DER VR-BANKING-APP
BANKGESCHÄFTE JEDERZEIT

MOBIL ERLEDIGEN.

Telefon 06

Termin - Titel der Veranstaltung Datum Ort
HWK: Cloud konkret - was es bringt und wie es geht (für Mitglieder kostenfrei) 17.10.2019 Haus des Handwerks (Kettenhofweg) 

FEHR-Workshop Nachfolge und Betriebsbewertung (für Mitglieder kostenfrei) 17.10.2019 FEHR-Geschäftsstelle (Wiesbaden-Delkenheim) 

Ausbildungsmesse Eckenheim 18.10.2019 Brandschutzzentrum (Frankfurt-Eckenheim) 

Ausbildungsmesse Georg-Büchner Schule 30.10.2019 Georg-Büchner-Schule (Frankfurt) 

HWK: So ticken meine Kunden (für Mitglieder kostenfrei) 31.10.2019 Haus des Handwerks (Kettenhofweg) 

Gesellenprüfung Teil 1 (Sondertermin für Wiederholer) 5./6.11.2019

FEHR-Workshop Ansatzpunkte gegen den Fachkräftemangel (für Mitglieder kostenfrei) 06.11.2019 FEHR-Geschäftsstelle (Wiesbaden-Delkenheim) 

Innungsversammlung 18.11.2019

HWK-Vortragsabend: Elektronische Betriebsprüfung 4.0 (für Mitglieder kostenfrei) 28.11.2019 KH Main-Taunus (Hofheim) 

Gesellenprüfung Teil 2: Funktions- und Systemanalyse, Systementwurf, Wirtschafts- und Sozialkunde 10.12.2019

Gesellenprüfung Teil 2: Prüfungsbereich Kundenauftrag inklusive Fachgespräch 21.-23.1.2020 

Ausbildungsmesse Sossenheim 27.02.2020 Saalbau Volkshaus Frankfurt-Sossenheim 

Light + Building 2020 8.-13.3.2020 Messe Frankfurt 

Girls Day 26.03.2020

Messe Prolight + Sound 31.3.-3.4.2020 Messe Frankfurt 

Hannover Messe 20.-24.4.2020

Gesellenprüfung Teil 1 5./6.5.2020

Berufswahlmesse Einstieg 8./9.5.2020 Messe Frankfurt 

Gesellenprüfung Teil 2: Funktions- und Systemanalyse, Systementwurf, Wirtschafts- und Sozialkunde 09.06.2020

Gesellenprüfung Teil 2: Prüfungsbereich Kundenauftrag inklusive Fachgespräch 23.-25.6.2020

FEHR-Jahrestagung in Frankfurt 18./19.9.2020

Mehr Informationen zu unseren Terminen finden Sie auf unserer Webseite: www.eiffm.de/aktuelles/innungs-termine.html
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Richtlinie zum 
E-CHECK

 Für die wiederkehrende
Prüfung von elektrischen Anlagen und 

elektrischen Betriebsmitteln

Richtlinie zum 
E-CHECK PV-Anlagen

Für die wiederkehrende Prüfung von  
PV-Anlagen und dazugehörigen stationären  

elektrischen Energiespeichersystemen

Neue AGB-Vorlagen verfügbar 

Der ZVEH stellt den Mitgliedern zwei Mus-
ter für Allgemeine Geschäftsbedingungen 
(AGB) zur Verfügung.  Eines ist zur Ver-
wendung gegenüber Unternehmen (Word-
Format, Umfang 5 Seiten), das andere für 
den Einsatz gegenüber Privatpersonen / 
Verbrauchern (Word-Format, Umfang 2 
Seiten) gedacht.  

Diese AGB sind lediglich ein Basiswerk, 
das nicht alle individuellen Bedürfnisse 
entsprechend der geschäftlichen Schwer-
punkte abbilden kann. Sollten Sie die Vor-
lagen eigenständig nach den individuellen 
Bedürfnissen ergänzen oder abändern, 
kann dies dazu führen, dass die AGB ganz 
oder teilweise unwirksam werden.  

VERWENDUNG DER MUSTER  

Die AGB werden nur Vertragsbestandteil, 
wenn sie vor Auftragserteilung wirksam 
vereinbart werden. 

Die Muster werden durch einen Verwen-
dungshinweis ergänzt, der wertvolle Tipps 
zum Einsatz der Vorlagen beinhaltet. 

Alle drei Dokumente können nach Login im 
FEHR-Downloadcenter heruntergeladen 
werden. Wir empfehlen den Suchbegriff 
„agb“. 

Meisterpflicht für 12 Berufen zu-

rück 

Zurück zur Meisterpflicht in 12 Gewer-

ken geplant: Handwerk gibt Impuls für 

den Bundestag  

Die Große Koalition in Berlin hat beschlos-
sen die Meisterpflicht in den folgenden Ge-
werken wieder einzuführen:  

Fliesen-, Platten- und Mosaikleger •
Betonstein- und Terrazzohersteller •
Estrichleger •
Behälter- und Apparatebauer •
Parkettleger •
Rollladen- und Sonnenschutztechniker •
Drechsler und Holzspielzeugmacher •
Böttcher •
Glasveredler •
Schilder- und Lichtreklamehersteller •
Raumausstatter •
Orgel- und Harmoniumbauer •

Übrigens: Für Gründungen nach 2004 soll 
nach den aktuellen Plänen Bestands-
schutz gelten. 

Richtlinien für E-CHECK und E-CHECK PV aktualisiert 

Die Richtlinien zum E-CHECK und zum E-CHECK PV-Anlagen wurden aktuali-

siert und an die neuen Normen (u. a. VDE-AR-N 4100 und 4105) angepasst. Die 

neuen PDF-Versionen können im FEHR-Downloadcenter nach Login herunter-

geladen oder in Papierversion mit dem entsprechenden Bestellschein geordert 

werden. Für E-CHECK-PV ist eine Schulung erforderlich.

§§

Die aktuellen Tariftabellen für Hessen ab dem 1. September 2019

Entgelt je 
Monat in €

Entgelt je 
Stunde in €

Entgelt je 
Monat in €

Entgelt je 
Stunde in €

Entgeltgruppe E 1 75% 2.060 12,80 2.129 13,23
Entgeltgruppe E 2 80% 2.197 13,65 2.271 14,11
Entgeltgruppe E 3 85% 2.334 14,50 2.413 14,99
Entgeltgruppe E 4 90% 2.471 15,35 2.555 15,87
Entgeltgruppe E 5 95% 2.609 16,21 2.697 16,76
Entgeltgruppe E 6 100% 2.746 17,06 2.839 17,64
Entgeltgruppe E 7 110% 3.021 18,77 3.123 19,40
Entgeltgruppe E 8 120% 3.295 20,47 3.407 21,17
Entgeltgruppe E 9 130% 3.570 22,18 3.691 22,93
Entgeltgruppe E 10 140% 3.844 23,88 3.975 24,70
Entgeltgruppe E 11 155% 4.256 26,44 4.400 27,34
Entgeltgruppe E 12 170% 4.668 29,00 4.826 29,98

Hessen ab 1.9.2019 ab 1.12.2020

Entgeltgruppen E1-E12

ab 1.9.2019 ab 1.9.2020

1. Ausbildungsjahr 680 720

2. Ausbildungsjahr 730 770

3. Ausbildungsjahr 825 865

4. Ausbildungsjahr 890 930

Ausbildungsvergütung
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Neuordnung der Ausbildungsberufe in den E-Handwerken 

Neue Berufe ab 9/2021Aktuelle Berufe 

NEU

Elektroniker/-in

FR Energie- und Gebäudetechnik

FR Automatisierungs- und 
Systemtechnik

Elektroniker/-in für 
Gebäudesystemintegration

Informationselektroniker/-in

Elektroniker/-in für Maschinen 
und Antriebstechnik

Elektroniker/-in

FR Energie- und Gebäudetechnik

FR Automatisierungstechnik

FR Informations- und 
Telekommunikationstechnik

Systemelektroniker/-in

Informationselektroniker/-in

SWP Bürosystemtechnik

SWP Geräte- und Systemtechnik

Elektroniker/-in für Maschinen 
und Antriebstechnik

Die neuen Ausbildungsberufe 

Mit dem Elektroniker/in für Gebäudesys-
temintegration schafft der ZVEH einen 
neuen Ausbildungsberuf, der den hohen 
Anforderungen, die sich aus der Digitalisie-
rung ergeben, Rechnung trägt.  

Der zukünftige Ausbildungsberuf ist damit 
der erste im gesamten Handwerk, der vor 
dem Hintergrund der Digitalisierung ge-
schaffen wurde! 

 

Der Ausbildungsgang System elek tro ni -
ker/in verschmilzt mit dem Elektroniker/in 
Fachrichtung Automatisierungstechnik 
zum Elektroniker/in Fachrichtung Auto-
matisierungs- und Systemtechnik. 

Der zukünftige Ausbildungsberuf Informa-
tionselektroniker/in bündelt die Inhalte aus 
den bisherigen Ausbildungsberufen Infor-
mationselektroniker/in Schwerpunkt Gerä-
te- und Systemtechnik sowie Schwerpunkt 
Bürosystemtechnik und dem Elek -
troniker/in Fachrichtung Informations- und 
Telekommunikationstechnik. 

Neuer Ausbildungsberuf Elektroniker/in 

für Gebäudesystemintegration 

Grund für die neue Ausbildung ist der 
wachsende Bedarf an qualifizierten Fach-
kräften durch die zunehmende Bedeutung 
von Smart Building, Smart Home, Energie-
management und Elektromobilität. Der 
Elektroniker/in für Gebäudesystemintegra-
tion stellt ein wichtiges Bindeglied zu Pla-
nern im Bereich smarte Gebäudetechnolo-
gien dar und soll auf Baustellen als 
qualifizierter gewerkeübergreifender An-
sprechpartner fungieren. Zielgruppe für 
den neuen Ausbildungsgang sind daher 
unter anderem junge Menschen mit Fach-
abitur/Abitur oder Studienerfahrung.  

Der Antrag auf Neuordnung beim Bundes-
ministerium für Wirtschaft und Energie wird 
zeitnah eingereicht werden. 

Wenn das umfangreiche Verfahren zügig 
verläuft, könnte die neue Verordnung zu 
Beginn des Jahres 2021 in Kraft treten, so-
dass ab dem Ausbildungsjahr 2021 nach 
der neuen Struktur ausgebildet werden 
könnte. 

Quelle: ZVEH



Jetzt die Obeta- | Eldis- | Häusler-App holen! 
QR-Code scannen oder direkt über den         
App Store oder Google Play downloaden.Artikel per Fingertipp in den Warenkorb übertragen und fertig: 

Nutzen Sie unsere App mit integrierter Scanfunktion, um auf 
schnellem und einfachem Wege Ware zu bestellen!

Auf die App, scannen, los!

Die Elektroprofi s für den Elektrofachbetrieb mit 
bundesweit über 60 Filialen in Berlin, Brandenburg, 
Sachsen, Mecklenburg-Vorpommern, Schleswig-Hol-
stein, Sachsen-Anhalt, Thüringen, Bayern, Hessen, 
Nordrhein -Westfalen, Hamburg, München und 
mehrfach in und um Frankfurt am Main.

Vielfältige Leistungen 
für den Elektroprofi !

1. Schneller und kostengünstiger Einkauf 

2.  Persönliche und telefonische Beratung 
       vom Profi für den Profi

3.  Ein Webshop und eine App mit zahlreichen 
       Funktionen, die den Arbeitsalltag  erleichtern

4.  Lieferung über Nacht an ihre Wunschadresse

5.  3x eines der größten Selbstbedienungs-  
  sortimente im Rhein-Main-Gebiet

6.  Austausch mit Berufskollegen in den Filialen 
       und bei Fachschulungen 

7.   Kostenloser Kabelschnitt, aus einem Sortiment 
       von ca. 1.000 verschiedenen Kabeln & Leitungen

und erleben!
Sehen, anfassen
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661

Filiale Frankfurt Nord
Berner Str. 109
60437 Frankfurt a.M. 
Nieder-Eschbach

T  + 49 69 5069253 – 0
M ffm-nord@eldis-rr.de
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Röntgenstraße

Victor–Slotosch–Str.

Barbarossa Str.

Vilbeler Landstr.

Filiale Frankfurt Ost
Victor-Slotosch-Str. 26
60388 Frankfurt a.M. 
Bergen-Enkheim

T  + 49 6109 50736 – 0 
M ffm-ost@eldis-rr.de
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Hattersheim

Filiale  Hattersheim
Heddingheimer Str. 12
65795 Hattersheim a.M. 

T  + 49 6190 93680 – 0 
M hattersheim@eldis-rr.de

www.eldis-rr.de


